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Amtliche Nachrichten

Café Vital - April-Programm
Montag, 4. April
Besuch von Herrn Schnepf vom
Landratsamt Rastatt.
Wir hören einen Vortrag über: „Äl-
ter werden im Spiegel der Geschichte.“

Montag, 11. April
Singen von schönen Frühlingslie-
dern und verschiedene Spiele
mit Klaus und seinen Freunden.
Sitztanz mit Musik.

Montag, 18. April
Ostern steht vor der Tür. Gestaltung

eines Osterstraußes mit Korkenzie-
herweide und ausgeblasenen ver-
zierten Eiern. Besprechung von Os-
tergebräuchen und Ostergeschichte.

Montag, 25. April
Ostermontag

Bei allen Veranstaltungen wird Kaf-
fee oder Tee mit Gebäck (auch Dia-
betiker geeignet) angeboten. Pro-
grammänderungen sind bei un-
günstigen Witterungsverhältnissen
möglich. Alle verwendeten Mate-

rialien sind im Teilnehmerbeitrag
enthalten. Besucher mit Betreu-
ungsbedarf 16 Euro, Selbstzahler
ohne besonderen Betreuungsbe-
darf erhalten einen Rabatt von
8 Euro.

Die Teilnehmer können auch abge-
holt werden. Das Café Vital hat
noch Plätze frei. Anmeldungen und
weitere Info: Katholische Sozialsta-
tion Forbach-Weisenbach, Telefon
07228 960575.

Kurs „Häusliche Krankenpflege“
Die Kath. Sozialstation Forbach-
Weisenbach bietet ab Mittwoch, 6.
April, einen Kurs für Häusliche Kran-
kenpflege an.

Immer mehr Menschen haben den
Wunsch, in ihrer häuslichen Umge-
bung gepflegt zu werden. In diesem
Kurs möchten wir Ihnen die Kennt-
nis vermitteln, um den Alltag mit Ih-
ren pflegebedürftigen Angehöri-
gen oder Freunden zu erleichtern.

In diesem Kurs werden pflegerisches
Grundwissen, Tipps und Anwendun-
gen für den Pflegealltag, praktische
Handgriffe, der Umgang mit Kran-

ken und Sterbenden und Informa-
tionen über Kranken- und Pflege-
kassenleistungen vermittelt. Die
Kursleitung übernimmt Ulrike
Klumpp, stellvertretende Pflege-
dienstleitung und Krankenschwes-
ter.

Der Kurs findet in den Räumen des
Bernhardusheims Gausbach statt
und kostet 65 Euro. Eine Kostener-
stattung über die Krankenkasse ist
möglich.

Weitere Informationen erhalten Sie
in unserem Haus unter der Telefon-
nummer 07228 960575.

Altersjubilare
7. April, 96 Jahre
Theresia Weber, Gartenstraße 4

7. April, 82 Jahre
Willy Brenn, Prof.-Krieg-Straße 4

8. April, 77 Jahre
Friedrich Irth, Waldstraße 2

Senioren-Aktivgruppe (Demenzgruppe) - April-Programm
Donnerstag, 7. April:
Sitztanz, Bewegung mit Musik, Tü-
chern und mehr

Donnerstag, 14. April:
Wir dekorieren eine Osterkerze mit
Wachs.

Donnerstag, 21. April:
Wir suchen ein Osternest.

Die Ostergeschichte in Flanellbildern

Donnerstag, 28. April:
Der Frühling ruft! Spaziergang im
Kurpark Gernsbach

Bei allen Veranstaltungen wird Kaf-
fee oder Tee mit Gebäck (auch für
Diabetiker geeignet) angeboten.
Programmänderungen sind bei un-

günstigen Witterungsverhältnissen
möglich. Alle verwendeten Mate-
rialien sind im Teilnehmerbetrag
enthalten. (16 Euro/Nachmittag).
Die Teilnehmer können auch abge-
holt werden.

Anmeldungen und weitere Info:
Kath. Sozialstation Forbach-Weisen-
bach, Telefon 07228 960575.

Ehejubilare
5. April
50 Jahre verheiratet
Gerlinde und Egon Merkel
Leimengrübstraße 6
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Seniorengemeinschaft Weisenbach

Seniorensprechstunde im Rathaus
Die nächste Seniorensprechstunde
findet am Dienstag, 5. April, von 9 bis
11 Uhr, im EG des Rathauses statt. Als
Ansprechpartner stehen Ihnen Ros-
witha Hauser und Rudolf Fritz zur
Verfügung.

Eine Anmeldung bei Frau Klingele,
Telefon 9183-10 wäre vorteilhaft. Sie
können aber gerne auch unangemel-
det kommen.

Infoveranstaltung
- Vorankündigung
In Kooperation mit der Gemeindever-
waltung lädt der Seniorenrat am
Mittwoch, 13. April, um 15 Uhr, zu ei-
ner weiteren Informationsveranstal-
tung in das katholische Gemeinde-
zentrum ein. Norbert Kleinlercher
von dem KVV wird über die „Tarife
des Karlsruher Verkehrsverbunds und
die Bedienung des Fahrkartenauto-
maten“ informieren.

Nach einem mündlichen Bericht über
die Tarife im katholischen Gemeinde-
haus erfolgt eine Unterweisung am
Fahrkartenautomat an der Haltestel-
le in Weisenbach.

Die Seniorinnen und Senioren unse-
rer Gemeinde sind recht herzlich ein-
geladen. Teilnehmer/-innen möchten
wir bitten, sich bei Frau Klingele, Tele-
fon 9183-15 anzumelden.

Bevölkerungsfortschreibung Gemeinde Weisenbach
Monat Februar 2011

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
31.01.11 1.769 653 135 2.557

Zugang
Zuzüge 7 9 2 18
Geburten 1 0 0 1
Weggang
Wegzüge 14 2 0 16
Sterbefälle 2 1 0 3

Stand der
Bevölkerung
28.02.11 1.761 659 137 2.557

Bürgermeister Toni Huber begrüßte neuen Bauhofleiter Ernst Keule

Bürgermeister Toni Huber begrüßte
dieser Tage den zukünftigen Bauhof-
leiter der Gemeinde, Ernst Keule, wel-
cher am Freitag, 1. April, sein Arbeits-
verhältnis bei der Gemeinde Weisen-
bach beginnen wird. Der 49-jährige

Ernst Keule ist gelernter Zimmerer-
und Schreinermeister und war lange
Jahre verantwortlich in diesen Fach-
gewerken tätig, dabei zeitweise auch
als selbständiger Unternehmer. In
den letzten Jahren hatte sich sein

Aufgabenfeld in die Bausanierung
bzw. Bauinstandsetzung verlagert,
wo er als verantwortlicher Vorarbei-
ter tätig war. Im Rahmen dieser Tätig-
keit hatte er Verantwortung und Lei-
tungsfunktion für Baustellen und Ar-
beitskolonnen mit bis zu zehn Mitar-
beitern.

Unter den mehr als 30 Bewerbern hat
sich die Gemeinde Weisenbach für
Ernst Keule aufgrund seiner berufli-
chen Qualifikation als Meister und
seiner langjährigen Erfahrung in der
Organisation von Baustellen und der
Führung von Arbeitskolonnen ent-
schieden.

Auch wenn die Leitung des kommu-
nalen Bauhofes mit vielen verschiede-
nen Aufgabengebieten auch ein ge-
wisses Neuland für Ernst Keule sein
dürfte, so ist Bürgermeister Toni Hu-
ber überzeugt, den richtigen Mann
für die Stelle des Bauhofleiters gefun-
den zu haben und wünscht ihm bei
seinem neuen Aufgabengebiet viel
Erfolg.
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Sanierungsarbeiten
im Rathaus
Aus dem Konjunkturpaket II
wurden für energetische Sanie-
rungsmaßnahmen im Rathaus
Fördermittel bewilligt. Diese
Maßnahmen sollen nunmehr in
den nächsten Wochen umge-
setzt werden. Mit der Überprü-
fung und teilweisen Erneuerung
der Elektroinstallation sowie der
Beleuchtungskörper gehen
auch Maler- und Bodenbelags-
arbeiten einher.

Zur Durchführung der Arbeiten
müssen Zug um Zug die einzel-
nen Büros der Mitarbei-
ter/-innen komplett ausgeräumt
werden. Dies führt zu einer ein-
geschränkten Erreichbarkeit
einzelner Mitarbeiter/-innen so-
wohl beim persönlichen Besuch,
aber insbesondere per Telefon
oder E-Mail.

Die Arbeiten selbst werden ca.
fünf bis sechs Wochen in An-
spruch nehmen.
Wichtige Mitteilungen an die
Mitarbeiter/-innen (z.B. Artikel
für den Gemeindeanzeiger) soll-
ten in diesem Zeitraum nicht nur
per Mail an die direkte Mail-
adresse des jeweiligen An-
sprechpartners sondern zu-
sätzlich auch an buergermeister-
amt@weisenbach.de gemailt
oder an die Nummer 07224
9183-22 gefaxt oder direkt per-
sönlich im Rathaus abgegeben
werden.

Auch zur Vorsprache bei einzel-
nen Mitarbeiter/-innen wird
empfohlen, vorab einen ent-
sprechenden Termin zu verein-
baren.

Um Verständnis für die einge-
schränkte Erreichbarkeit bzw.
Verfügbarkeit der einzelnen
Mitarbeiter/-innen im Rathaus
Weisenbach in den nächsten
fünf bis sechs Wochen wird ge-
beten.

Sanierung der Hangbrücke in Weisenbach
Entlang der B 462 war das Bild in den
vergangenen Jahren immer wieder
von Baumaschinen geprägt. Auch ak-
tuell muss man an verschiedenen Ab-
schnitten mit baubedingten Behinde-
rungen rechnen. Weisenbach ist
ebenso in den kommenden Monaten
wieder betroffen, denn voraussicht-
lich am kommenden Montag, 4. April
2011, soll mit der Instandsetzung der
Hangbrücke zwischen den Einmün-
dungen der Straßen Im Viertel und in
der Schlechtau begonnen werden.
Die umfangreichen Arbeiten werden
sich über mehrere Monate hinziehen
und voraussichtlich erst Ende Novem-
ber 2011 vollendet werden.

Umfangreiche Sanierungsarbeiten
stehen an. Da der gesamte Bereich ca.
400 m lang ist, wird die Baustelle in
zwei Längsetappen aufgeteilt. In der
ersten Bauphase wird dann zunächst
die Kappe einschließlich Geländer
(Gehweg) instand gesetzt und Sanie-
rungsarbeiten von der Brückenunter-

seite durchgeführt. Wenn dann Fuß-
gänger und Radfahrer die fertig ge-
stellte Brückenkappe nutzen können,
wird der Fahrstreifen auf der Hang-
brücke abgedichtet, einschließlich
der Erneuerung der Fugen sowie der
Belag aufgebracht. In der nächsten
Bauphase wird der bergseitige Fahr-
streifen abgedichtet, der Belag er-
neuert und der Übergang zum bereits
fertig gestellten Fahrstreifen herge-
stellt. Der zweite Teil der Längsetap-
pe wird analog in der vorbeschriebe-
nen Reihenfolge saniert. Mit Durch-
führung der Arbeiten steht nur ein
Fahrstreifen zur Verfügung, sodass
der Verkehr mittels Lichtsignalanlage
geregelt wird, welche zusätzlich noch
mit der Ampelanlage am Bahnüber-
gang gekoppelt werden muss.

Bauherr der Maßnahme ist das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe. Die Ge-
meinde bittet um entsprechendes
Verständnis für die mit der Baumaß-
nahme einhergehenden Behinderungen.

Wichtige Bekanntmachung
Turnusmäßiger Wechsel
der gemeindeeigenen Wasserzähler ab kommender Woche

Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte hiermit alle Grundstücksei-
gentümer darauf aufmerksam ma-
chen, dass aufgrund der Bestim-
mungen des Eichgesetzes im gesam-
ten Gemeindegebiet ab der kom-
menden Woche alle Wasserzähler,
deren Eichfrist von sechs Jahren ab-
gelaufen ist (Eichjahr 2005), ausge-
wechselt werden müssen. Den ein-
zelnen Abnehmern entstehen hier-
durch keine zusätzlichen Kosten.

Betroffen von den Wasserzähler-
wechseln sind insbesondere folgen-
de Straßen:

• Ahornweg • Am Rain
• Am Wingert • Erlenstraße
• Eugen-Holtzmann-Straße
• Fuchswiesenweg • Gaisbachstraße
• Gartenstraße • In den Höfen

• Kastanienweg • Kelterstraße
• Leimengrübstraße
• Rappenackerstraße
• Reinigsgässle • Rosenstraße
• Steinedeckstraße • Strietweg
• Torweg • Wandweg

Wir bitten Sie, unserem Wassermeis-
ter Volker Krieg sowie unseren Mit-
arbeitern des Bauhofes den Zutritt
zur Zähleranlage zu ermöglichen,
damit die Auswechselung des Was-
serzählers vorgenommen werden
kann.Außerdem weisen wir Sie da-
rauf hin, dass die Zähleranlage frei
zugänglich sein muss.

Für Rückfragen bzw. spezielle Ter-
minvereinbarungen steht Ihnen un-
ser Wassermeister Volker Krieg un-
ter der Handynummer 0175
8476760 gerne zur Verfügung.
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Verdienstmedaillen in Silber an Hans-Peter Schaible und Alfons Krieg
Die Generalversammlung der Natur-
freunde Weisenbach nutzte die Ge-
meinde Weisenbach, um zwei ver-
diente Mitglieder für ihre Tätigkeit
mit der Verdienstmedaille in Silber
auszuzeichnen.

Bürgermeister-Stellvertreterin Karin
Streeb konnte Hans-Peter Schaible
und Alfons Krieg für deren Wirken
mit Urkunde, Verdienstmedaille und
Präsent danken. Hans-Peter Schaible
trat bereits 1962 in den Naturfreun-
deverein ein und war in jungen Jah-
ren sowohl in der Mandolinen-Gruppe
als auch in der Theater-Gruppe aktiv.

Zum 1. März 1981 wurde er als Beisit-
zer in die Vorstandschaft gewählt. Ein
Jahr später übernahm er das Amt des
Wanderwarts, welches er bis 1992
ausübte und dabei zahlreiche Wan-
derungen, Ausflüge und gemeinsa-
me Zusammenkünfte organisierte.

Im März 1991 übernahm Hans-Peter
Schaible von seinem Vater Rudi
Schaible das Amt des 1. Vorsitzenden,
welches er nunmehr seit 20 Jahren
mit viel Engagement und Herzblut
ausfüllt. Im Laufe dieser Zeit wurden
insbesondere am Naturfreundehaus
einige Großprojekte mit dem großen
Erweiterungsumbau, der Umstellung
von Öl- auf Gasheizung, der Komplett-
renovierung der Schlafräume inklusi-
ve Ausstattung mit neuem Mobiliar,
der Renovierung des Aufenthaltsrau-
mes für Hausgäste, der Neugestal-
tung des Thekenbereichs und dem
Umbau des Herrenwaschraums
durchgeführt. Auch überregional

vertritt er die Naturfreunde Weisen-
bach und zeigt dabei gleichzeitig auf
Bezirks- und Landesebene entspre-
chende Verantwortung. Die positive
Entwicklung des Naturfreundever-
eins ist eng mit dem permanenten
Einsatz, der Weitsicht und den Füh-
rungsqualitäten von Hans-Peter
Schaible verbunden.

Alfons Krieg ist seit 1985 Mitglied der
Naturfreunde. Er wurde 1987 zum
Beisitzer berufen. 1991 übernahm er
das Amt des 2. Kassiers und bei der
Generalversammlung 1995 das Amt
des 1. Kassiers. Alfons Krieg gehört
somit seit 1995 der engeren Vorstand-
schaft an und stellt mit seinem enga-
gierten ehrenamtlichen Wirken in al-
len Bereichen eine Vorbildfunktion
innerhalb des Vereins dar. Eigenstän-
digkeit, Verantwortungsbewusstsein
und vorausschauendes Handeln sind
Eigenschaften, die Alfons Krieg ge-

meinsam mit seiner Familie für den
Naturfreundeverein Weisenbach mit
einbringt.

Bürgermeister-Stellvertreterin Karin
Streeb dankte den beiden Geehrten
mit Urkunde, Ehrennadel und Präsent
und verband damit die Hoffnung,
dass sich beide noch viele Jahre eh-
renamtlich zum Wohle des Vereins
und damit auch der Gemeinde ein-
bringen kann.

Förderverein Wendelinus-Kapelle Weisenbach

Benefizkonzert zu Gunsten der Wendelinus-Kapelle
Der MGV „Liederkranz“ Weisen-
bach veranstaltet am Samstag, 2.
April, 18 Uhr, in der Kirche St. Wen-
delin ein Benefizkonzert zu Gunsten
der Sanierung der Wendelinus-Ka-
pelle.

Wir würden uns freuen, wenn viele
Bürger/-innen dieses besondere
Konzerterlebnis in der Kirche besu-

chen würden. Sie würdigen somit
die intensive Probenarbeit des Ge-
sangvereins und können mit einer
Spende am Ende des Konzerts die
Sanierung der Kapelle unterstützen.
Der Männergesangverein spendet
den Reinerlös an den Förderverein.
Dafür möchten wir dem Gesangver-
ein „Liederkranz“ bereits heute
recht herzlich danken.

Bastelgruppe der Lebenshilfe
Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal

Frühlingsfest
Ideenreichtum trifft auf Kreativität:
Am Sonntag, 3. April, veranstaltet das
Bastelteam der Lebenshilfe von 10 bis
17 Uhr ein Frühlingsfest in den Murg-
tal-Werkstätten, Pionierweg 3, in
Gaggenau-Ottenau.

Neben frühlingshaften Dekorations-
artikeln aller Art, bereichern frische
Frühlingsgestecke das Sortiment. Es-
sen und Trinken, Kaffee und Kuchen
wird angeboten. Eine Bastelecke
sorgt für Kurzweil bei den Kleinen.

Auf Einladung der Lebenshilfe wird in
diesem Jahr der Michelbacher Künst-
ler Steffen Bittmann mit von der Par-
tie sein. Die Besucher haben die Mög-
lichkeit „Blitzportraits“ von sich ferti-
gen zu lassen. Und eine originelle Er-
innerung mit nach Hause zu nehmen.
Der Erlös des Frühlingsfestes kommt den
Einrichtungen der Lebenshilfe zu Gute.
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Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1. Eckcouch, beige, 2,20 x 2,80 m;
Sessel; Couchtisch, 40279

2. Computertisch, Metall, auf Rol-
len mit vier Ebenen, zwei Ablagen
ausziehbar, Halterung für PC links
oder rechts montierbar; Bürostuhl
mit Armlehnen, höhenverstellbar,
gepolstert; Zeitungsständer aus

Holz, Eiche rustikal - alle Artikel in
sehr gutem Zustand, 40430

3. Ziegenmist, gut abgelagert,
40391

4. Kinderschaukel, 40594

5. Drei Plastikfässer, blau, mit De-
ckel; sechs Verkleidungsbalken (U-
Profile), je 5 m lang, 40628

6. Kleiderschrank, dreitürig, L: 1,35
x H: 2,10 x B: 0,55 m, mittlere Tür
mit Spiegel und drei Schubladen
(Schrank bereits demontiert),

67368

7. Zwei komplette Gästezimmer;
Lattenrost, 1 x 2 m; Schrank, weiß,
fünftürig, Schleiflack,

07083 933031

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst

01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. Alexander Nerz
Murgstraße 1, Forbach

07228 1760

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Kleintierklinik Dr. Jung/Dr. Parrisius
Hochstraße 16, Baden-Baden

07221 35570

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 2. April
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3
Gernsbach, 07224 3397

Sonntag, 3. April
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2
Weisenbach, 07224 991780

Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26
Gaggenau, 07225 72121

Alle Angaben ohne Gewähr!

Diabetiker-Treff Mittleres Murgtal

Vortrag
Anders als im Jahresprogramm an-
gekündigt hält am Donnerstag, 14.
April, nicht Dr. Büchler, sondern Dr.
Michael Beitzinger seinen Vortrag.

Der Urologe aus Rastatt spricht
zum Thema „Die süße Harnblase -
diabetische Blasenfunktionsstö-
rung. Hier erfährt man, dass und
wie eine langjährige Erkrankung
an Diabetes mellitus die Blasen-
funktion beeinträchtigen kann,
welche Untersuchungsmethoden
es gibt und vor allem welche Be-
handlungsmöglichkeiten.

Diabetiker und alle Interessierte
treffen sich um 19.30 Uhr im „Jo-
ckers“, Schloßstraße 4, in Gerns-
bach. Informationen erteilt Edgar
Wolfarth unter Telefon 07083
527628.

Volkshochschule

Selbstverteidigung und
-behauptung - Elternabend
An diesem Abend erhalten Sie Infor-
mationen zum Kurs.
302210JWE - Weisenbach
Annett und Gerold Schaible
Dienstag, 5. April, 19.30 bis 20.30 Uhr,
Kindergarten, Weinbergstraße 7.
Eintritt frei bei max. 15 Teilnehmenden
Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir um telefonische Voranmel-
dung unter 07224 7372.

Selbstverteidigung und -behauptung
für Jungen von 7 bis 12 Jahren
Eine Teilnahme der Eltern am einfüh-
renden Elternabend ist unbedingt
notwendig. Jungen, deren Eltern
nicht anwesend sind, können am Kurs
nicht teilnehmen.
302211JWE - Weisenbach
Annett und Gerold Schaible
Samstag, 9. April, 9 bis 12.45 Uhr,
Sonntag, 10. April, 9 bis 12.45 Uhr,
Kindergarten, Weinbergstraße 7.
36 Euro bei elf bis zwölf Teilnehmen-
den / 50 Euro bei acht bis zehn Teil-
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nehmenden / 68 Euro bei sechs bis sie-
ben Teilnehmenden (Kursgebühr be-
reits ermäßigt.)

Selbstverteidigung und -behauptung
für Mädchen von 8 bis 13 Jahren
302212JWE - Weisenbach
Annett und Gerold Schaible
Samstag, 9. April, 13.15 bis 17 Uhr,
Sonntag, 10. April, 13.15 bis 17 Uhr,
Kindergarten, Weinbergstraße 7.
36 Euro bei elf bis 15 Teilnehmenden /
50 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den / 68 Euro bei sechs bis sieben Teil-
nehmenden (Kursgebühr bereits er-
mäßigt.)

Gestalten mit Ytong - Dekorative Ob-
jekte - Infoabend
An diesem Abend erhalten Sie einen

Überblick über den Ablauf und die In-
halte des Kurses.
212021WE -Weisenbach
Gabriela Gläsner
Dienstag, 5. April, 20 bis 21 Uhr, Jo-
hann-Belzer-Schule, Jahnstraße 1.
Eintritt frei bei maximal sieben Teil-
nehmenden

Gestalten mit Ytong -
Dekorative Objekte
Mit einfachen Werkzeugen und ein
wenig Geschick können in diesem
Kurs Schalen, Vasen oder kleine
Skulpturen aus Gasbetonsteinen ge-
fertigt werden. Durch eine spezielle
Versiegelung der Oberfläche be-
kommt das Werkstück zum Schluss ei-
ne keramische beziehungsweise
steinähnliche Struktur.

Bitte mitbringen: einen alten Löffel,
Holzfeile, Raspel.
212022WE - Weisenbach
Gabriela Gläsner
Samstag, 16. April, 10 bis 18 Uhr,
Steinmetzbetrieb Robert Gerstner,
Weinbergstraße 15.
44 Euro bei acht Teilnehmenden / 58
Euro bei fünf bis sieben Teilnehmen-
den (zuzüglich Materialkosten von
zirka 10 Euro)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der ört-
lichen Leiterin Ulrike Essig, Leimen-
grübstraße 9, Telefon 07224 7372
oder über das Internet unter
www.vhs-landkreis-rastatt.de

Natur und Umwelt an der Johann-Belzer-Schule Weisenbach

Jeden Freitag treffen sich Schüler ab
Klasse 4 zur Bio-AG an der Johann-
Belzer-Schule. Geleitet wird die AG
von Konrektor i. R. Armin Schaeff und
Rektor Adi Marxer. Über die Winter-
monate wurden die abgehängten
Nistkästen gesäubert und repariert
sowie Pflegemaßnahmen um das Bio-
top durchgeführt.

Am 25. März war dann der große Tag.
Alle Nistkästen wurden wieder an

den Bäumen des Schulgeländes be-
festigt. Unter Anleitung von Gerold
Schaible wurden erstmals auch Fle-
dermausnistkästen angebracht, die
von den Schülern der jetzigen Klasse
6 unter Anleitung von Anke Hermes
im vergangenen Schuljahr gebaut
wurden.

Die Schülersprecher Felix Götz, Domi-
nik Schaible und Philipp Grimm setz-
ten zusammen mit Hausmeister Ro-

land Hürst das Frühbeet im Schulgar-
ten instand, so dass auch dieser Be-
reich für die neue Gartensaison ge-
rüstet ist.

Aufgabe der Bio-AG ist es, Baumlehr-
pfad, Blumen- und Rosenbeete, Bio-
top, Insektennistwand, Trockenmau-
er und Schulgarten in Ordnung zu
halten, so dass die Lehrkräfte der
Schule, je nach Fach und Lehrinhalt,
beste Lernbedingungen haben.

Für alle Eltern, aber auch für die Be-
völkerung lohnt sich ein Rundgang
im Schulumfeld, unter dem Motto
„Blühende Schule Weisenbach“.

Spiele- und
Bücherflohmarkt

an der Johann-Belzer-Schule
Weisenbach am Donnerstag,

7. April, von 15 bis 17 Uhr.
Es werden Bücher und Spiele

verkauft. Ab 16.45 Uhr spielt die
Schulband. Für die Bewirtung

sorgt die Klasse 6.

Schulnachrichten
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Freunde und Förderer des Albert-Schweitzer-Gymnasiums Gernsbach

Jahreshauptversammlung mit Rück- und Ausblick
Herzliche Einladung an alle Leh-
rer/-innen, Eltern, Schüler/-innen
sowie die Freunde und Förderer des
Albert-Schweitzer-Gymnasiums
Gernsbach zur Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 7. April,

20 Uhr, im Restaurant „Brüderlin“.

Tagesordnungspunkte:
Begrüßung durch den Vorsitzenden
Rückblick auf das vergangene Ver-
einsjahr

Projekte für das neue Vereinsjahr
Verschiedenes

Über rege Teilnahme freut sich

Karl-Heinz Dittgen, Vorsitzender

Spielvereinigung Weisenbach

Generalversammlung
Zur Generalversammlung am Sonn-
tag, 17. April, um 19 Uhr im Gasthaus
„Grüner Baum“ in Weisenbach laden
wir alle Mitglieder der Spielvereini-
gung Weisenbach recht herzlich ein.

Die Tagesordnung umfasst folgende
Punkte:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

2. Bericht des Schriftführers

3. Bericht des Kassiers

4. Entlastung des Kassiers durch die
Kassenprüfer

5. Entlastung der Vorstandschaft

6. Ehrungen

7. Wahl des 2. Vorsitzenden

8. Wahl des Kassiers

9. Wahl von drei Beisitzern

10. Wahl der Kassenprüfer

11. Vorschau auf das kommende Ver-
einsjahr

12. Verschiedenes

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme,
Wünsche und Anregungen können
beim 1. Vorsitzenden Werner Hürst,
Telfon 69422 eingebracht werden. In-
fos und Aktivitäten des Vereins kön-
nen im Internet unter www.spielver-
einigung-weisenbach.de abgerufen
werden.

TV Weisenbach, Abt. Tischtennis

Spielberichte und Ergebnisse
Gegen den Meisterschaftsanwärter
TTC Willstätt II konnte die 1. Damen-
mannschaft in der Verbandsliga
nichts ausrichten. Sie verloren im Aus-
wärtsspiel klar mit 2:8. Dabei konnte
nur Regina Roflilk im Einzel und im
Doppel mit Partnerin Tanja Rath
punkten.

Dagegen gab es für die 2. Damen-
mannschaft einen tollen 8:0-Sieg ge-
gen den TTV Muckenschopf. Damit
wurde der Nichtabstieg in der Be-
zirksliga geschafft. An diesem Sieg
waren Melanie Krieg, Karin Schiel, Silvia
Merkel und Silke Gerstner beteiligt.

Weiterhin gegen den Abstieg kämpft
die 2. Herrenmannschaft in der Be-
zirksklasse. Dabei konnten sie keine
Punkte gegen den SV Ottenau IV
durch eine 5:9-Niederlage erzielen. In
diesem Spiel lagen die Weisenbacher
bereits mit 0:6 zurück und konnten
nur noch den Spielstand verkürzen.
Jeweils einmal waren in den Einzeln
Frank Fellmoser, Dr. Heinrich Walter,
Benno Fortenbacher, Alfred Groß-
mann und Adrian Reiter erfolgreich.

Ebenfalls verlor die 3. Herrenmann-
schaft ihr Spiel mit 3:9 gegen den TTC
Muggensturm. Hierbei punkteten die
Doppel Roman Meisner/Adrian Rei-
ter, Wolfgang Überle/Gerhard Kottler

und Erich Fellmoser gewann ein Ein-
zel.

Ohne Chance war die 1. Schüler-
mannschaft im Spiel gegen den TTF
Rastatt. Sie verlor ohne Spielgewinn
mit 0:6.

Dafür siegte die 2. Schülermann-
schaft knapp mit 6:4 gegen den TV
Bühl. Obwohl unsere Schüler bereits
mit 4:1 führten, konnten sich die Büh-
ler noch auf 4:3 herankämpfen, aber
die Niederlage nicht mehr abwen-
den.

Nach geschlossener Mannschaftsleis-
tung erzielten Luca Roflik und Fabio
Krieg beide Einzelpunkte. Die restli-
chen Siege steuerten Nico Rath und
das Doppel Tristan Weiler mit Partner
Fabio Krieg bei.

Einen hohen 6:1-Sieg feierte die Schü-
lerinnenmannschaft gegen den TTF
Ottersdorf. Damit liegen die Schüler-
innen weiterhin punktgleich mit dem
Tabellenführer auf dem 2. Tabellen-
platz. Bereits zu Beginn konnten bei-
de Doppel durch Selina Betting/Linda
Gretschel und Aileen Merkel/Klara
Schoch gewonnen werden. Danach
war Selina Betting zweimal, Klara
Schoch und Linda Gretschel jeweils
einmal in ihren Einzeln erfolgreich.

Vereinsnachrichten
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Musikkapelle Au

Bezirkskonzert in der Ebersteinhalle Obertsrot / Instrumentenausbildung
Die Musikkapelle Au, unter der musi-
kalischen Leitung von Adrian Bauer,
nimmt am 42. Bezirkskonzert am
Sonntag, 3. April, um 16 Uhr in der
Ebersteinhalle in Obertsrot teil. Ne-
ben unserer Kapelle spielen die Be-
zirksjugendkapelle unter der Leitung
von Benno Grupp sowie der Musik-
verein Obertsrot unter ihrem Dirigen-
ten Matthias Oefler. Sie hören die ver-
schiedensten musikalischen Richtun-
gen, die auch solistische Beiträge ent-
halten, wie zum Beispiel „Yakety
Sax“, das von Nicolay Weber darge-
boten wird.

Wir laden die Bevölkerung aus Au
und Weisenbach sowie alle Freunde
der Blasmusik zu diesem Konzert
herzlich ein.

Instumentenausbildung

Liebe Musikfreunde,
wir laden euch ganz herzlich zu ei-
nem unverbindlichen Info-Nachmit-
tag ein.
Wann? Freitag, 8. April, 16 Uhr
Wo? Probelokal der Auer Musikkapelle
Hierbei könnt ihr nach Herzenslust je-
des Instrument ausprobieren um ein
Gefühl dafür zu bekommen, welches
Musikinstrument euch am besten ge-

fällt bzw. auch liegt.
Bei einem kleinen Umtrunk beant-
worten wir danach gerne alle eure
Fragen.

Auch werden die Kinder, die bei uns
in Ausbildung sind, ein Ständchen
spielen.
Es wäre schön, wenn viele dieser Ein-
ladung folgen, denn das Musizieren
im Verein hat jede Menge Vorteile:

• Kennenlernen von Teamgeist und
Teamfähigkeit

• Förderung des kreativen Denkens
• sinnvolle Freizeitbeschäftigung
• Stärkung der Persönlichkeit
• Erhaltung des Kulturguts
• Erfahrung von „Freude durch Erfolg“
• und vor allem „Spaß beim gemein-

samen Musizieren“

Wir freuen uns auf euch.

Eure Jugendleiterinnen Martina
Schiebenes, Telefon 68503 und Elfie
Gerstner, Telefon 3753.

Obst- und Gartenbauverein Au

Schnittkurs
Am Samstag, 2. April, ab 13 Uhr, fin-
det bei der Obstanlage Kreuzeich ein
Obstbaum- und Fruchtsträucher-
Schnittkurs statt. Freunde der Baum-
und Sträucherpflege sind recht herz-
lich willkommen.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Pfalzwanderung
Schon recht früh geht es am Sonntag
los; dafür wird es umso interessanter,
denn wir fahren um 8 Uhr ab Bahnhof
Gernsbach mit der S41 nach Karlsruhe
und weiter nach Neustadt und Wa-
chenheim. Von dort wandern wir un-
ter fachkundiger Führung von Gott-
fried Kieffer zur Wachenburg, zum
Aussichtsturm auf dem Eckkopf, vor-
bei an den „Heidenlöchern“ und zur
Michaeliskapelle mit dem Abstieg
nach Deidesheim zur Einkehr.

Die Wanderzeit beträgt vier Stunden:
Wanderstöcke werden empfohlen.
Telefon-Infos unter 07224 50341.
Lasst euch diesen Wandertag nicht
entgehen.

Jahrgang 1936/1937
Weisenbach-Au
Am Mittwoch, 6. April, treffen wir uns
um 13.35 Uhr an der Stadtbahnhal-
testelle zur Fahrt nach Gernsbach.
Von Gernsbach fahren wir mit dem
Bus zum Käppele. Ab Käppele be-
ginnt eine Wanderung nach Bad Her-
renalb, wo eine Einkehr geplant ist.

Karnevalsgesellschaft „Hohle Eiche“

Generalversammlung
Am Samstag, 9. April, um 19.30 Uhr
findet im Gasthaus „Grüner Baum“
unsere diesjährige Generalversamm-
lung statt. Hierzu sind alle aktiven
und passiven Mitglieder, Ehrenmit-
glieder sowie Freunde recht herzlich
eingeladen.

Auf euer Kommen freut sich die Vor-
standschaft.

Gesangverein „Eintracht“ Au

Chorproben
Chorproben im Sängerheim am
Freitag, 1. April: 18 Uhr junger
Chor, 19.45 Uhr Männerchor.
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FC Weisenbach, Abt. Fußball

Internes Skatturnier und Spielberichte
Am Freitag, 1. April, veranstalten der
Fußballverein und der Freizeitclub
ein internes Skatturnier im Natur-
freundehaus in Weisenbach am Sen-
nel. Natürlich sind auch alle Weisen-
bacher Freunde und Gönner des
FCW’s herzlich willkommen. Für das
leibliche Wohl ist Bestens gesorgt. Be-
ginn der Veranstaltung ist um 20 Uhr.
Infos bei Edgar Lehmann, Telefon
50704 oder E-Mail: edgarlehmann2003
@aol.com.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 2. April, führt die Fuß-
ballabteilung ab 9 Uhr eine Altpa-
piersammlung durch. Deshalb bitten
wir die Anwohner ihr Altpapier bis
neun Uhr an die Straße zu stellen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Spielberichte

Herren
Türkyemspor Selbach - FCW 2:3
Der FCW zeigte sich von der Niederla-
ge gegen Illingen gut erholt und ging
bereits in der 5. Minute durch Och-
senfeld mit 0:1 in Führung. Etwas un-
glücklich fing man sich bereits in der
10. Minute das 1:1. In der Folgezeit
war man den Türken absolut überle-
gen konnte jedoch mehrere hochka-
rätige Chancen nicht verwerten.

In der zweiten Halbzeit wiederholten
sich die Geschehnisse. Ochsenfeld
schoss den FCW mit 1:2 in Front. Fast
im Gegenzug konnte Türkyemspor je-
doch wieder ausgleichen (52.). Wei-
senbach war danach weiter bemüht
das Spiel für sich zu entscheiden. Das
erlösende Tor fiel jedoch erst in der
85. Minute. Torschütze erneut Marius
Ochsenfeld. Für den FCW ein wichti-
ger und verdienter Auswärtserfolg.
Die Reserve verlor ihr Spiel gegen Tür-
kyemspor II mit 2:6.

C-Junioren
SG Steinmauern 2 - SG WF 2 10:1
SG Steinmauern 1 - SG WF 1 5:2
Harte Landung im Ried für beide
Teams der C-Jugend. Die C2-Mann-

schaft konnte das Spiel nur eine Halb-
zeit offen halten (1:1). Im 2. Teil hatte
man weder spielerisch noch körper-
lich die Mittel. Nur Torhüter Luca
Hürst verhinderte eine noch höhere
Klatsche. Insgesamt eine enttäu-
schende Leistung der Murgtäler. Ent-
täuschend auch der Auftritt der C1.
Hatte man schon in der Vorwoche die
Startphase verschlafen, so verschenk-
te man nun in einer schwachen Halb-
zeit die Tabellenführung (0:3). Stein-
mauern war engagiert und lauffreudig.

Die zweite Halbzeit war besser aber
bei einigen Chancen fehlten dann ein
paar Zentimeter zum Torerfolg. So-
mit am Ende eine verdiente Aus-
wärtsniederlage für unser Team.

B-Juniorinnen
SG Fischerbach - FCW 1:2
SV Gengenbach - FCW 0:1
Mit zwei wichtigen Auswärtssiegen
starteten die B-Juniorinnen in die
Rückrunde. Während die Mädels in
Fischerbach mit etwas Glück die drei
Punkte nach Hause holten, lieferten
sie in Gengenbach von der ersten bis
zur letzen Spielminute eine überzeu-
gende Leistung ab. Im Spitzenspiel
hatte der FCW von Anfang an die Na-
se vorn. Unsere Spielerinnen waren
lauffreudiger, zweikampfsstärker
und engagierter als die Gegnerinnen.
Demzufolge war das 1:0 durch Yase-
min Hüttig völlig verdient. Die Chan-
cen, die Führung weiter auszubauen,
wurden leider nicht genutzt, so dass
der Zittersieg über die Zeit gerettet
werden musste.

Die nächsten Spiele des Vereins:

Samstag, 2. April
B-Juniorinnen
FCW - FV Weier 15.15 Uhr

Sonntag, 3. April
Spitzenspiele der Herren
Ungeschlagener Tabellenführer aus
Bietigheim am Sennel!
FCW 2 - SV Bietigheim 2 13.15 Uhr
FCW - SV Bietigheim 15 Uhr

LAG Obere Murg

Stabhochspringer bei
lehrreicher Fortbildung
Am 12. und 13. März fand in Mann-
heim, im Olympiastützpunkt und
Landesleistungszentrum Mannheim/
Rhein-Neckar, eine Fortbildung für
Stabhochsprungtrainer und gleich-
zeitig ein Leistungstraining für Sprin-
ger statt. Als Gesamtleiter des Lehr-
gangs konnte Helmut Kruber aus
dem Stabhochsprungstützpunkt
Zweibrücken gewonnen werden.

Weitere Referenten und Trainer wa-
ren Günther Lohre, derzeit Vizepräsi-
dent Leistungssport beim Deutschen
Leichtathletikverband, sein Sohn Leo
(Deutscher Jugendmeister 2009) mit
einer Bestleistung von 5,40 Meter
und Tobias Scherbarth (Deutscher Ju-
niorenmeister 2006) mit einer Best-
leistung von 5,76 Meter. Günther Loh-
re war 18-facher Deutscher Meister
und Olympiateilnehmer 1976 in Mon-
treal. Er stellte 1982 mit 5,65 Meter
seine Bestleistung auf, diese Höhe
war damals Deutscher Rekord.

Nach Begrüßung durch den Abtei-
lungsleiter der MTG Mannheim Mi-
chael Hoffmann referierten Helmut
Kruber und Günther Lohre über die
Einführung des Stabhochsprunges
und über die wichtigsten technischen
Elemente. Anschließend wurden in
der Leichtathletikhalle Mannheim
die 42 Sportler/-innen in vier Leis-
tungsgruppen aufgeteilt und mit ih-
nen intensiv trainiert.

Die anwesenden 42 Trainer konnten
so einen vielfältigen Einblick in die
Trainingsarbeit beim Stabhoch-
sprung gewinnen. Neben der grund-
legenden Einführung für Anfänger,
wurde Lauf- und Einstichschulung,
Testübungen, Techniktraining für
Fortgeschrittene und Turnen im Turn-
leistungszentrum angeboten.

Michael Hoffmann bedankte sich
nach dem ersten Tag bei Günther Loh-
re, Helmut Kruber, Leo Lohre und To-
bias Scherbarth. Ca. 20 Teilnehmer,
darunter die Springer der LAG Obere
Murg Anton Stößer, Simon Gerstner,
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Musikverein Weisenbach

An einem Abend rund um die Welt

Steigen Sie ein in das Luftschiff „Graf
Zeppelin“ und begeben Sie sich mit
uns auf eine Reise rund um die Welt.
Erleben Sie die Metropolen in Asien
und Amerika musikalisch und in wun-
derschönen Bildern. Besuchen Sie mit
uns Bettler und Könige auf den ver-
schiedenen Kontinenten dieser Erde.
Entdecken Sie Elfen und Feen auf ei-
ner musikalischen Reise, mit dem Mu-
sikverein Weisenbach.

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem
Frühjahrskonzert am Samstag, den 9.
April, um 19 Uhr in die Festhalle nach
Weisenbach.

Der Musikverein führt Sie an diesem
Abend durch verschiedene Epochen
der Blasmusik. Sie erleben Klassik von

Bach und Tchaikovsky, Evergreens
von Glen Miller und Simon & Garfun-
kel, Popmusik von Supertramp und
Cool and the Gang und sie werden
staunen über die Arrangements os-
carprämierter Welthits von Holly-
wood und Bollywood.
Stimmen Sie sich ein, mit einem Glä-
schen Sekt oder Wein für einen unter-
haltsamen Abend mit der ganzen Fa-
milie. Die Festhalle ist ab 18 Uhr ge-
öffnet.

Der Eintritt zu diesem Konzerterleb-
nis ist frei. Eine Spende zur Unterstüt-
zung unserer musikalischen Arbeit
nehmen wir gerne entgegen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns
zahlreich besuchen.

Andreas Held, Volker Merkel und
Hannah Marxer übernachteten in der
MTG- Halle und setzten am Sonntag-
morgen das Training unter der Lei-
tung von Helmut Kruber fort. Adi
Marxer bedankte sich bei Lehrgangs-
schluss bei Michael Hoffmann für die
Ausrichtung aber auch für die vor-
zügliche Bewirtung. Im Namen der
Trainer und Sportler bedankte er sich
auch beim Lehrgangsleiter Helmut
Kruber, aber auch bei Alexander
Rupp (MTG Mannheim), der an bei-
den Tagen tatkräftig einsprang wenn
Trainerhilfe notwendig war.

Aktuell:
www. lag-obere-murg.de

Termine
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2010
(In Klammer Meldetermin)
2. April Bietigheim: Kreismeister-
schaften Langstrecken
3. April Schwäbisch-Gmünd: BW-Win-
terwurf
16. April (3. April) Köngen: BW-M.
Langstrecken
16. April (3. April) Biberach: Bad. M.
Gehen
17. April Griesheim (Hessen): Deut-
sche Meisterschaften Halbmarathon

Schützenverein Weisenbach

Generalversammlung / Seniorennachmittag / Frühjahrsschießen
Zur Generalversammlung des Schüt-
zenvereins durfte Oberschützenmeis-
ter Konrad Bleier die Mitglieder im
Schützenhaus begrüßen. Nach der
Entlastung der Vorstandschaft dank-
te Bürgermeister Toni Huber allen für
Ihre Tätigkeiten im Verein zum Woh-
le des Schießsports, aber auch der eif-
rigen Teilnahme an den Veranstaltun-
gen der Gemeinde.

Die anschließenden durch Herrn Hu-
ber durchgeführten Wahlen ergaben
folgendes Ergebnis:
In ihren Ämtern bestätigt wurden:
Konrad Bleier: 1. Vorstand, Michael
Armbruster: 2. Vorstand, Jürgen
Burkhardt: Kassier, Armin Werner:
Schriftführer, Beisitzer: Helmut Burk-
hardt, Mirjam Burkhardt, Ursula

Großmann. Nicht mehr zur Wahl als
Beisitzer stand Hans-Peter Munge-
nast, seinen Platz nimmt in Zukunft
Sabine Wunsch ein. Die Schießleitung
teilen sich weiterhin Thomas Mungen-
ast und Monika Roller.

In der folgenden Abstimmung wurde
eine Beitragsanpassung um 50 Cent
pro Monat einstimmig angenommen.

Seniorennachmittag
Zu einem gemütlichen Nachmittag in
und am Schützenhaus lädt der Schüt-
zenverein die Senioren am Samstag,
16. April, ein.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt und
ein kleines Programm wird wie in den
letzten Jahren für die nötige Kurz-
weil sorgen. Zur besseren Planung

bitten wir um Rückmeldung bis 7.
April bei: Hans Feldick, Telefon 7388,
Michael Armbruster, Telefon 40062
oder Ursula Großmann, Telefon
9320819.

Frühjahrsschießen
Zur Eröffnung der KK-Saison lädt der
Schützenverein die gesamte Bevölke-
rung am Sonntag, 17. April, zum
Frühjahrsschießen ins Schützenhaus.
Geschossen wird mit dem KK-Gewehr
im Liegend-Anschlag von 10 bis 15
Uhr. Die Siegerehrung findet gegen
16 Uhr statt. Zahlreiche Sachpreise
warten auf die besten in den verschie-
denen Klassen: Aktive, Passive, Jugend.
Der Schützenverein freut sich auf
zahlreiche Besucher, egal ob zum
Schießen oder zu Kaffee und Kuchen.
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NaturFreunde Weisenbach

Gelungene Auftaktwanderung
Am 26. März führte der Naturfreun-
deverein seine diesjährige erste Wan-
derung durch.

Man fuhr mit der Stadtbahn von Wei-
senbach nach Baiersbronn von wo aus
man entlang des Lehrpfades „Energie
durch Wasserkraft“ ins Mitteltal wan-
derte. Durch unsere Wanderführerin
Inge (Mitarbeiterin der Schnapsbren-
nerei Zimmermann) bekamen wir vie-
le Informationen über den Tourismus
und die klein- und mittelständischen
Betriebe im Mitteltal. Über einen ge-
mütlichen Weg erreichten wir dann
die Schnapsbrennerei Zimmermann.
Dort wurden wir von Babara Zimmer-
mann empfangen, die uns ausführli-
che Informationen über das Brenn-
recht und das Schnapsbrennen ihres
Unternehmens schilderte. Danach
durften wir auch das Endprodukt kos-
ten. Verschiedene Schnäpse, Liköre
und eine reichhaltige Verköstigung
wurden uns angeboten. Nun ging es
gut gestärkt über einen schönen und
zugleich leicht abfallenden Panora-
maweg auf der Sommerseite des Mit-
teltals wieder Richtung Baiersbronn.
Mit einem Sammel-Taxi fuhr die

Gruppe dann zum Abschluss nach
Schwarzenberg auf die Panorama-
Hütte. Dort hatte man sich einiges
über die vielen Eindrücke und Infor-
mationen zu erzählen.

Auch die leichte und schöne Wegstre-
cke (7,5 km) die unsere Wanderführe-
rin Inge ausgewählt hatte, kam bei al-
len sehr gut an. Ein Dankeschön an
den Organisator und an alle Teilneh-
mer die einen sonnigen und informa-
tiven Tag erlebten.

Öffnungszeiten Naturfreundehaus

Das Naturfreundehaus ist am Don-
nerstag, 31. März, ab 19 Uhr geöffnet.

Frühlingsfloristik für Kinder

Am Dienstag, 5. April, ist es endlich
wieder so weit. Gemeinsam mit Blu-
men Elke wollen die NaturFreunde
für Kinder ab 8 Jahren ein weiteres
„Bastel-Highlight“ anbieten. Passend
zur Jahreszeit hat sich Blumen-Elke
wieder eine hübsche Frühlingsdeko-
ration mit unterschiedlichen Materia-
lien einfallen lassen. Wir wollen nicht
zu viel verraten, also lasst euch über-

DRK Ortsverein Gernsbach

Altkleidersammlung in verschiedenen Orten
Der Ortsverein des Roten Kreuzes
Gernsbach sammelt Altkleider. Die
Sammlung findet am Samstag, 2.
April, in Gernsbach mit allen Stadt-
teilen sowie in den Gemeinden
Loffenau und Weisenbach statt.

Die Bevölkerung wird gebeten, ge-
brauchte, aber nicht verschmutzte
Kleidung, am Sammeltag ab 8.30
Uhr gut sichtbar an Straßenrändern

und Gehwegen abzustellen. Wie in
den vergangenen Jahren sind wie-
der Altkleidersäcke in größeren Ge-
schäften oder Banken erhältlich. In
den Stadtteilen und Gemeinden
werden Altkleidersäcke durch eh-
renamtliche Helfer verteilt.

Der Erlös dieser Altkleidersammlung
ist für die satzungsgemäße Arbeit des
Ortsvereins Gernsbach bestimmt.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Seniorennachmittag auf der Grüb / Motorradausfahrt
Die Kolpingsfamilie Weisenbach
möchte ganz herzlich zum diesjähri-
gen Seniorennachmittag am Sonn-
tag, 3. April, um 15 Uhr ins Kolping-
haus, auf die Grüb einladen.

Neben leckerem Kuchen sowie Ves-
per und Getränken, erwartet euch ein
unterhaltsamer Nachmittag mit ei-
nem Bilderrätsel, Schätzfragen, histo-
rischem Film über das Kehlsteinhaus
und gemeinsame Unterhaltungslie-
der. Natürlich gibt es auch in diesem
Jahr schöne Preise zu gewinnen.

Wir würden uns freuen, wenn wir
euch - gerne auch ab 14.30 Uhr - im
Kolpinghaus begrüßen könnten.
Zum bequemen „Hinaufkommen“
auf die Grüb, haben wir wieder einen
Zubringerdienst eingerichtet, der ab
14 Uhr folgende Haltestellen bedient:
Haltestelle Im Viertel/Ecke Schützen-
straße; Haltestelle am Spritzenhaus/
Heimatstube; Haltestelle Gaisbach-
straße/Steinedeckstraße.

An diesem Tag ist das Kolpinghaus
auch zum Frühschoppen geöffnet.

Motorradausfahrt
der Kolpingsfamilie Weisenbach
Vom 10. September - Start 8 Uhr bis
11. September - zirka 16 Uhr. Die
Fahrt geht durch den Schwarzwald/
St. Georgen durchs Brigachtal am Bo-
densee entlang nach Lindau über
Dornbirn/Bödele bis zum Riedberg-
pass im Allgäu.

Übernachtung im Alpengasthof
„Schwabenhof“. Kosten für Über-
nachtung und HP zirka 45 Euro, auch
für Begleitpersonen mit Pkw bei eige-
ner Anreise, Anmeldung möglich (zu-
züglich Nebenkosten, Benzin, Ge-
tränke, Eintritt). Die Rückfahrt durch
das Allgäu mit einem Besuch im Auto/
Motorrad - Museum von Fritz B. Busch
in Wolfegg, über Sigmaringen durchs
Donautal/Beuron, über Rottweil
Richtung Heimat.

Gefahren wird in Gruppen mit maxi-
mal sieben bis neun Fahrern. Der
Fahrstil ist „genüssliches Biken“.

Auch für flotte Roller geeignet.

Tourunterlagen und Anmeldungen
sowie Rückfragen bis Donnerstag, 31.
März, bei Klemens Großmann, Tele-

fon 4486 oder Hartmut Gerstner, Tele-
fon 5714.

Gefahren wird unter eigener Versi-
cherung ohne Haftung des Vereins.
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raschen. Treffpunkt ist um 15 Uhr im
Naturfreundehaus in Weisenbach.
Dauer: ca. eineinhalb bis maximal
zwei Stunden.

Unkostenbeitrag für Material und
Getränke: Mitglieder drei, Nichtmit-
glieder sieben Euro.

Bitte eine Reb- und eine Bastelschere
mitbringen. Eine Anmeldung ist er-
forderlich und kann telefonisch bei
Vera und Laura Scheible, Telefon
07224 40881, erfolgen.

Auf euer Kommen freuen sich
Vera, Laura und Blumen-Elke.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Schnittkurs für Rosen- und Ziergehölze in Hausgärten durchgeführt
Rund 18 interessierte Teilnehmer
konnte der Vorsitzende des Obst- und
Gartenbauvereins Weisenbach, Karl
Großmann am Nachmittag des 26.
März bei mildem Vorfrühlingswetter
begrüßen. Der Kurs wurde in diesem
Jahr im Bereich Rappenackerstraße
und Gartenstraße in verschiedenen
Hausgärten durchgeführt. Infolge
der Witterung war die Pflanzenwelt
in ihrer Entwicklung schon fortge-
schritten.

Siegfried Stüber, Mitarbeiter der Be-
ratungsstelle für Obst- und Garten-
bau des Landratsamts Rastatt demon-
strierte zunächst den Rückschnitt von
Bodendeckerrosen an einem Steil-
hang. Der Rückschnitt erfolgt auf we-
nige Haupttriebe möglichst ohne Ver-
zweigungen, da die Blütenbildung
am diesjährigen Trieb erfolgt. Wird
der Rückschnitt zu schwach geführt
oder wird er vergessen, blüht die Bo-
dendeckerrose nur an den äußersten
Triebspitzen. Der Fachberater zeigte
auch den richtigen Erziehungsschnitt
bei Kletterrosen. Verzweigungen am
Haupttrieb werden auf Zapfen mit
ein bis zwei Knospen zurückgeschnit-
ten. Pflanzen, die am Spalier oder an
der Hauswand wachsen, fallen ins Au-
ge und tragen deshalb auch in beson-
derer Weise zur Fassadengestaltung
bei. Bei den Kletterrosen kommt der

richtigen Sortenwahl vor der Pflan-
zung erhebliche Bedeutung zu. Als
besonders stabil, robust und wüchsig
hat sich in der Region die Sorte „Sym-
pathie“ erwiesen.

Fortgesetzt wurde der Kurs mit dem
Schnitt von Ziersträuchern wie Forsy-
thie, Flieder, Schneeball, Veigelie, Spi-
räen und anderen. Generell gilt: Som-
merblühende Sträucher werden jetzt
im Frühjahr geschnitten, Frühjahrs-
blüher nach der Blüte, z. B. bei Forsy-
thien: Rückschnitt der einjährigen
Triebe nach dem Abblühen auf die

halbe Trieblänge, dies führt zu einer
dichteren Verzweigung und einem
besseren Blütenansatz auch an den
älteren Zweigen. Eine Verkahlung im
Inneren des Strauches wird vermie-
den, indem ältere starke Zweige und
quer wachsendes Holz entnommen
werden. Das Anschneiden einjähriger
Triebe sollte beim Winterschnitt un-
terbleiben, da dies auf Kosten der
Blüte geht. Alle Sträucher, die am fri-
schen Trieb blühen (z.B. Rosen, Som-
merflieder, Hibiskus), können weit
zurückgeschnitten werden.

Fortsetzung auf Seite 16
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Efeu ist ein Halbschmarotzer, er ent-
zieht anderen Pflanzen Wasser und
Nährstoffe. Siegfried Stüber rät des-
halb dringend davon ab, unter Rosen,
Ziersträucher oder auch Bäume Efeu
zu pflanzen. Die Übungen wurden

abgerundet durch aktuelle Informa-
tionen über Bodenbehandlung, Dün-
gung und Schädlingsbekämpfung.
Der Kurs wurde mit einem zünftigen
Vesper, nämlich mit frischgebacke-
nem Flammkuchen aus dem Holzofen

des 2. Vorstands Siegfried Streeb ab-
geschlossen. Die Kursteilnehmer
nutzten das gesellige Beisammen-
sein, um mit dem Berater des Landrat-
samtes noch offene Fragen zu disku-
tieren.

Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria-Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
2. April bis Sonntag, 10. April

Samstag, 2. April
Au 18.30 Uhr Vorabendmesse zum
Sonntag für die Verstorbenen der Fa-
milie Wendelin und Berta Großmann,
für Albrecht, Anna und Karl Wörner;
für Anneliese, Kasimir und Rudi
Gerstner zur Muttergottes von der
immerwährenden Hilfe in einem An-
liegen (Pfarrer)

Sonntag, 3. April
4. Fastensonntag
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
mitgestaltet vom Kirchenchor Wei-
senbach/Au für die Vertorbenen des
Kirchenchores Weisenbach und Au
(Pfarrer i. R.)
Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus: „Wasser ist nicht nur zum Wa-
schen da“
Au 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach 14 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 5. April
Au 8 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach 14.30 Uhr goldene Hoch-
zeit: Egon und Gerlinde Merkel; für
verstorbene Angehörige der Familien
Gerstner, Merkel und Meisel (Pfarrer)

Mittwoch, 6. April
Au 18.30 Uhr heilige Messe (Pfarrer i.
R. I)

Donnerstag, 7. April
Weisenbach 7.30 Uhr Schülermesse

(Pfarrer)
17.45 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer)
18.30 Uhr heilige Messe, 1. Seelenamt
für Domenico Antonio Ciarmoli (Pfar-
rer)

Freitag, 8. April
Au 8 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach 8.30 Uhr Rosenkranzge-
bet

Sonntag, 10. April
5. Fastensonntag / Misereor-Kollekte
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; für Manfred
Dinter (Jahrtag); für die Lebenden
und Verstorbenen der Gemeinde
(Pfarrer)
Au 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach 14 Uhr Rosenkranzgebet

Kindergottesdienst im
Gemeindehaus am Sonntag, 3. April
Am 3. April findet um 10.15 Uhr im
Gemeindehaus in Weisenbach ein
Kindergottesdienst für alle Kinder-
garten- und Grundschulkinder bis zur
2. Klasse statt. Das Thema lautet:
„Wasser ist nicht nur zum Waschen
da“. Die Kinder können ein kleines
Gefäß für Weihwasser mitbringen.

Hausbesuche mit Krankensalbung,
Kommunion und Beichte am 8. April
In der Fastenzeit wird Pfarrer Thomas
Holler wieder Hausbesuche mit Kran-
kensalbung, Kommunion und Beich-
te anbieten. Am Freitag, 8. April, in
Weisenbach und Au. Anmeldungen
werden im Pfarrbüro, Telefon 3395,
entgegengenommen.

Tag der offenen Tür
im Pfarrhaus Forbach
Am Sonntag, 3. April, sind für alle In-
teressierten nach dem Gottesdienst
die Tore des katholischen Pfarrhauses
in Forbach geöffnet. Sie können sich

selbst davon überzeugen, dass die
grundlegende Sanierung unter der
Bauleitung von Architekt Bernd Wör-
ner und dem Erzbischöflichen Bau-
amt gelungen ist und sich das Haus als
gastfreundlich präsentiert. Nach Er-
läuterungen zur Bauphase durch
Herrn Wörner wird Pfarrer Thomas
Holler die Räume segnen.

Katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach/Au - Plauderstündchen
Unser nächstes Plauderstündchen fin-
det am Donnerstag, 7. April, statt. Da-
zu sind alle Frauen recht herzlich ein-
geladen. Beginn ist um 14.30 Uhr im
Gemeindehaus in Weisenbach. Wer
abgeholt werden möchte, melde sich
bitte bei Regina Krieg, Telefon
932082 oder bei Maria Krieg in Au, Te-
lefon 40863. Wir freuen uns über je-
den Neuzugang.

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 3. April
10 Uhr Gottesdienst in der evan-
gelischen Kirche Forbach (Pfar-
rer Gerhard Bub)

Dienstag, 5. April
20 Uhr Probe des Lobpreischores
im Gruppenraum des Pfarrhau-
ses in Forbach

Mittwoch, 6. April
16.30 Uhr Konfirmandenunter-
richt im Gruppenraum des Pfarr-
hauses in Forbach

Donnerstag, 7. April
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in
Weisenbach


